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SCHWERPUNKTTHEMA: Energieeffizienz

4 Das Klima braucht eine Effizienzrevolution
Nach der. Veröffentlichung des neusten UNO-Klimaschutzberichtes beginnt
der Klimawandel auch in Köpfen. Energieeffizienz ist zum grossen Thema
geworden. Doch Effizienztechnik alleine genügt nicht, um die Klimaschutzziele
zu erreichen. Nötig ist auch Suffizienz, sprich ein gewisser Verzicht.

8 Grosse Effizienzpotenziale im Gebäudebereich
Dass im Gebäudebestand hohe Energieeffizienzpotenziale brachliegen, ist den
Fachleuten und am Thema Interessierten bekannt. Etwas weniger bekannt ist,
dass diese Potenziale zu weiten Teilen rentabel oder nahe an der Wirtschaftlichkeitsgrenze

liegen.

10 Atomkraftwerke - Verschwendung mit Langzeitfolgen
Heutige Atomkraftwerke nutzen nur einen verschwindend kleinen Teil der

Energie des Urans - weniger als ein Prozent. Dies hat Folgen nicht nur für die
Reichweite der Vorräte, sondern auch für die Atommüllproblematik.

12 «Solarautos sind die mobile Zukunft»
Alleine mit Kraft der Sonne wird Louis Palmer ab dem 3. Juli 2007 als erster
Mensch mit dem «Solartaxi» um die Welt reisen. Das Projekt will auf die

Klimaerwärmung aufmerksam machen und Lösungen aufzeigen. Louis Palmer ist
überzeugt, dass Solarautos die mobile Zukunft sind.

14 Ein Blick in die helvetische Effizienzpolitik
Politische Lippenbekenntnisse zur Energieeffizienz sind derzeit hoch im Kurs.

Einige Energiepapiere von politischen Parteien tragen das Zauberwort sogar
im Titel. In der «Arena» outen sich Politikerinnen «auch ich habe zu Hause

Stromsparlampen». Und trotzdem, der Energieverbrauch steigt und steigt.

16 Mehr Forschungsgelder für Biomasse und Solartechnik
Im Budgetentwurf und Konzept der Schweizer Energieforschung herrscht
Aufwind für Biomasse und Solartechnik. Die Kernforschung bleibt kostenintensiv.

Forschungsbudgets alleine sind jedoch kein Garant für Erfolg.

18 • News • Aktuelles • Kurzschlüsse •

20 SES-Fachtagung: «Mythos Stromlücke»
Der Stromkonsum steigt jährlich. Die ältesten AKW der Schweiz müssen bald
abgeschaltet werden. Stromproduzenten und das BFE warnen vor der Stromlücke,

andere sagen, dies sei pure Angstmacherei, um neue Grosskraftwerke
zu rechtfertigen. Wie wird die Stromversorgung der Schweiz in den kommenden

Jahrzehnten wirklich aussehen?

22 SES-Jahresbericht: Jubiläum und Energieperspektiven
Gegenüber dem Vorjahr haben Energiethemen im 2006 noch einmal an
Attraktivität zugelegt. Praktisch jede Tageszeitung und viele einschlägige
Wochenblätter haben dem Thema Energie spezielle Dossiers gewidmet. Unsere

Themen und auch unsere Stiftung waren im Gespräch.

23 Die SES stärker als je zuvor
Die Zahl der Mitglieder steigt weiter: im Jahr 2006 haben 458 Personen,
Firmen oder Organisationen ihren Beitritt zur SES erklärt. Und auch die
Spendeneinnahmen nehmen zu. Die personelle und finanzielle Basis der SES ist
stärker als je zuvor.
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